
 1

Auszug aus dem PHOENIX JOURNAL: I am ASHTAR 
 

Beginn: Seite 52 

DIE WIRKLICHE HERKUNFT DER SPEZIES 
 

Nun Hier werden wir einige Leser verlieren, aber es muss in jedem Fall gesagt werden. 
Wahrheit ist nicht was du hören möchtest, Wahrheit IST.  

Lass mich einmal über die Herkunft der Wesen sprechen, die wir die „Dunkle Bruderschaft“ 
nennen. Erinnert euch.  

Die frühe Phase der menschlichen Rasse ist weit entfernt von dem was eure Wissenschaftler 
und Evangelisten glauben. 

Ihr seid nicht von einzelligen Kreaturen aufgestiegen, die aus den frühgeschichtlichen Sümp-
fen oder der sich langsam abkühlenden Erde einige Millionen Jahre zurück hervorkamen. Ei-
nigen Lebensformen war es erlaubt sich durch natürliche Selektion zu entwickeln. Aber die 
Evolutionsprozesse, wie Darwin und andere sie beschreiben, waren extrem begrenzt, und Herr 
Darwin wäre der erste, der es euch bestätigen würde. 

Fast alle der Lebensformen, die durch natürliche Selektion aus Einzellern entstanden, sind 
heute ausgestorben, und die, die noch existieren, sind überwiegend von der Echsengattung, 
alle Kaltblüter mit einem relativ einfachen Stoffwechsel mit keinen Aussichten, einmal in eine 
Form sich zu entwickeln mit Emotionen oder mentalen Erfahrungen wie Menschen. 

Warmblütige Lebensformen auf eurem Planeten wurden auf die Erdoberfläche GESÄÄT und 
kamen von anderen Teilen der Galaxie oder des Cosmos. Oft wurden Proben mit Absicht in 
Flugfahrzeugen zur Erde gebracht und hier gelassen um sich selbst weiter zu entwickeln. Dies 
war der Fall bei den frühen Wurzel-Rassen der Menschheit. Obwohl eine der Wurzelrassen 
auf der Erde direkt entwickelt wurde, durch Genetik-Ingenieure von einem anderen Sternen-
system, die eine Technik verwendeten, die heute als KLONEN bekannt ist. 

Es ist wichtig, die Wahrheit über die Entstehung der Menschheit zu kennen um die gesamte 
Entwicklung zu verstehen. Ihr müsst wissen, dass der Mensch Empfänger von vielen Zusätzen 
und Eingaben von anderen Ebenen und anderen Teilen der Galaxis war. 

 

ÜBERNAHME DER SEELE 

Einen sehr beträchtlichen Zusatz erhielt die Menschheit hunderte von tausenden Jahren zu-
rück, als Wesen von einer höheren astralen (nicht aus der himmlischen) Ebene zur Erde ka-
men, physische Form annahmen und sich mit den Menschen, so wie sie damals waren, paar-
ten (kreuzten). Als Resultat aus der Vermischung der Gruppen entstanden eine Anzahl von 
Mutationen, wie das immer der Fall ist beim Kreuzen von verschiedenen  Spezies. Nicht sel-
ten entstanden hieraus Kreaturen, die man heute als Fantasiegebilde bezeichnen würde. Zwi-
schen den Mutationen gab es eine Veränderung, welche extrem tief greifende Konsequenzen 
für die menschliche Rasse hatte. Dies war im Grunde der Erhalt der Seele. 

Drüber hinaus kannte bis zu diesem besonderen Phänomen die menschliche Rasse keinen 
Tod. Dies lag darin begründet, dass der menschliche Körper damals nicht diese körperliche 
Dichte wie Tiere damals wie auch heute hatte. Es war damals nicht erforderlich durch einen 
Alterungsprozess zu gehen wie heute, die Körper konnten alle erforderlichen Energien aus der 
Umwelt beziehen um ein unbegrenztes Leben zu gewährleisten. Dieses wurde durch ein da-
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mals existentes Xeon-Gas in der Atmosphäre noch unterstützt. Es betrug 3% der Atmosphäre. 
Die Junghaltung der Körper war zudem auch möglich, da die menschliche Rasse damals noch 
nicht den vielen negativen emotionalen Aspekten unterlag, die heute vorherrschen. Dem da-
maligen Menschen gänzlich unbekannt waren: Eigeninteresse, Mitgefühl, Hass, Habsucht, 
Wut, Gewissensbisse, etc. welche einfach unbekannte Emotionen waren. Die Schäden, die 
den heutigen Körpern angetan werden, sind unzählig. Der Mensch bestimmt heute den Zeit-
punkt seines Ablebens durch diese emotionalen Aspekte.  

Die Menschheit ist blind geworden hinsichtlich der Wahrheit dieser Fakten. 

Viele meinen, dass es richtig ist, Groll gegenüber anderen zu hegen, die ihnen Schaden zuge-
fügt haben, dass sie den hassen müssen, der sie selbst hasst, und dass sie jedes Recht haben 
sich zu bemitleiden, oder sich über Gebühr zu beunruhigen, oder bekümmert zu sein über 
bestimmte Situationen. Dabei erkennen sie nicht, dass nicht ein einziger positiver Aspekt aus 
solchen negativen emotionalen Situationen erwachsen kann. Keine dieser Emotionen be-
wirkt irgendetwas beim Gegner. Sie kommen lediglich wieder auf einen selbst zurück und 
schwächen einen selbst. Alle dunklen Emotionen schädigen nur den, der sie produziert, keine 
produziert positive Resultate. 

Als die  Kreuzungen zwischen den Erdlingen und anderen Wesen Nachkommen bildeten, 
hatten diese alle Fähigkeiten, die die Menschen derzeit nicht hatten. Sie hatten die Fähigkeit 
fokussiert und individuell zu bleiben ohne die Hilfe eines physischen Körpers. Dieses kam 
von den Wesen, die die Nachkommen beseelten. Diese waren nicht Teil der menschlichen 
Inkarnation, sondern waren Wesen von anderen Sternensystemen, die darum gebeten hatten 
und die Erlaubnis erhielten auf der Erde zu inkarnieren mittels der mutierten Körper, die da-
mals entstanden. 

 

DIE RE-INKARNATION BEGINNT 
Lasst mich nun eine Entscheidung erklären, die die Führer/Leiter des menschlichen Re-
Inkarnationsprozesses entschieden und durchführten. Es wurde eine Beschleunigung des Indi-
vidualisierungsprozesses des Menschen erlaubt, um ihn schneller zu dem Stand zu bringen, 
dass er unabhängig und separat von seinem physischen Körper existieren konnte. Ein Grund 
hierfür war, dem Beginn des Re-Inkarnationssystemes zu erlauben, dass menschliche Wesen 
wiederholt Leben in unterschiedlichen Körpern Leben absolvieren können und zwischen den 
Inkarnationen in astralen Reichen verweilen konnten. Hierzu wurde die Todeserfahrung ein-
gebracht. Denn ohne den Tod konnte die Wiedergeburt nicht stattfinden. 

Der Grund für das Tod- und Wiedergeburtskonzept waren die verschiedenen Einflüsse der 
verschiedenen Astralgruppen auf die Menschheit während und nach den Kreuzungen. Natür-
lich erwachse ich lieber von Gott aus als von einem Einzeller, einem Fisch, einem Reptil oder 
einem Affen. Diese Wesen kamen von den verschiedensten Ebenen hinsichtlich des Ver-
ständnisses der kosmischen Gesetze, und einige hatten eine überaus niedrige Schwingung mit 
nur eigennützigen Motiven. Diese Letzteren schickten sich an, die mehr unschuldigen Men-
schengruppen zu lehren, wie man andere manipuliert und hypnotisiert für eigennützige Zwe-
cke, so dass die ursprüngliche Reinheit der Menschen rasch sich negative veränderte. Ihr hat-
tet die besten Lehrer und Einflussnehmer denn je….nämlich Luzifer und seine Anhänger-
Engel. 

 

DIE VERBESSERUNG DER BRUT 
Die dunkle Seite ging nun in aller Eile daran die eher unschuldigen und ignoranten Menschen 
in den dunklen Machenschaften zu unterrichten. Die geistigen Führer der Menschheit erkann-
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ten schnell, dass der einzige Weg, diese nach unten führende Spirale zu stoppen, welche von 
den Dunklen in Gang gesetzt war, nur ein physisches Unterbrechen der Leben durch einen 
Todesprozess war, um die Seelen dann in die himmlischen Ebenen zu einer Behandlung für 
höhere Lehren zu unterziehen. So konnte man die dunklen und dichten Elemente reinigen und 
entfernen, die während der Inkarnation angesammelt wurden. Dann sollte eine physische 
Wiedergeburt vorbereitet werden unter Verlust des Erinnerungsvermögens hinsichtlich frühe-
rer Leben. 

Als diese Entscheidung gefällt war blieb nur noch zu entscheiden, wie der erforderliche Indi-
vidualisierungsprozess bei der Menschheit realisiert werden könne. 

Aufgrund der Rolle, die die gefallenen Astralwesen (die Dunklen) mit der Versuchung, dem 
negativen Einfluss, bei den Menschen gespielt hatten, wurde entschieden, dass je eine Porti-
on eines jeden, der diese Ausschweifungen entwickelt und angerichtet hatte, entfernt werden 
sollte, um diese Anteile dann auf alle Menschen in einer Proportion zu verteilen, dass alle 
gerade genug erhielten, um jede menschliche Entität als unabhängige Einheit zusammen zu 
halten. Obwohl diese Verteilung bis zu einem gewissen Grad gelang, um das Selbstbildnis des 
Menschen aufzubauen, hatte es dennoch einen negativen Effekt.  

Indem in jedes menschliche Wesen ein kleiner Teil der dunklen , gefallenen Wesen eingefügt 
wurde, war in jedem Menschen eine Saat des Negativen eingepflanzt worden, welche zu einer 
abwärts fließenden Spirale für die Menschen führte, falls sie nicht laufend gefiltert oder ge-
reinigt würden. 

Beginnt ihr nun das hinein gezüchtete Ungleichgewicht der gefallenen Energien aufgrund der 
Menge ihrer Anwesenheit  zu erkennen. 

Der Plan wurde vollends den Menschen erklärt, bevor er eingesetzt wurde, und alle menschli-
chen Einheiten waren einverstanden. Es wurde versprochen, dass andere Mitglieder der astra-
len Gruppen, die an den Kreuzungen nicht beteiligt waren, als Ausgleich für das Hinzufügen 
der negativen Teile, als Führer und Beschützer der menschlichen Wesen fungieren sollten bis 
zum Ende des Re-Inkarnationsprozesses. Begann man einmal diesen Zyklus auf einem Plane-
ten, so war man erst einmal an den Planeten gebunden.  

Und so begann der leidvolle Weg der Entwicklung der Seelen im Abarbeiten des Dunklen hin 
zum Licht durch viele Inkarnationen und dauert weiter an. 

 

 

 

 

 

 

 


